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Wasser marsch – Notversorgung, Trink- und Lösch-
wasser gesichert!

Die Arbeiten an der Sanierung und Erweiterung 
der Wasserversorgungsanlage Thüringen-Thürin-
gerberg im Ortsteil Bargrand wurden fertigge-
stellt und der neue Wasserhochbehälter konnte 
am Freitag, den 23. April 2021 ans Netz gehen 
und seiner Bestimmung zugeführt werden. Eine 
feierliche Einweihung in der sonst gewohnten 
Form war nicht möglich. Die Bürgermeister der 
Gemeinden Thüringerberg und Thüringen ließen 
es sich dennoch nicht nehmen und öffneten in 
einem gemeinsamen Akt den Schieber, welcher 

die Wasserversorgung von Thüringen mit dem Thüringerberg trennt. Ziel dabei war die 
Runderneuerung der mittlerweile über 50 Jahre alten Anlage, um den Bewohnern für 
die Zukunft die bestmögliche Wasserversorgung in puncto Quantität und Qualität 
gewährleisten zu können. Neben der Neuerrichtung des Hochbehälters Bargrand 
sowie der Installation mehrerer Pumpstationen galt es auch Verbesserungen am 
Netzbestand vorzunehmen. Der neue Wasserspeicher Bargrand hat ein Fassungs-
vermögen von 40m³ und ist für die Notversorgung, Trink- und Löschwassersicherheit 
für den Ortsteil Quadern von großer Bedeutung. Dabei wurden rund 1,5 Kilometer 
neue Leitungen verlegt. Die Investitionen in Höhe von rund 400.000 Euro, die sich 
zu unterschiedlichen Teilen auf die beiden Gemeinden aufteilen, dienen primär der 
Erhöhung der Versorgungssicherheit. Darüber hinaus stellt das Projekt einen wich-
tigen Lückenschluss in der Not- bzw. Zuschussversorgung für die Gemeinden Thürin-
gerberg, St. Gerold und Blons dar. 

Der Notverbund reicht nun von Nüziders bis St. Gerold und ist ab sofort möglich. 
Auch ein kleiner Brunnen sowie eine Bank zum Verweilen wurden von den Mitarbei-
tern des DLZ Blumenegg aufgestellt. An dieser Stelle gilt allen Beteiligten, welche 
zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben, einen herzlichen Dank. Eine Be-
sichtigungsmöglichkeit des neuen Hochbehälters für die Bevölkerung ist in Planung 
und wird zu gegebenem Zeitpunkt kommuniziert werden. 

Die Impfung wirkt!
Für eine Impfung vorgemerkt bzw. bereits 
geimpft sind derzeit in Vorarlberg über 
181.000 Bürgerinnen und Bürger. Bei rund 
332.000 Impfberechtigten sind das rund 
54,5 Prozent. Dass die Corona-Schutzimp-
fungen ein wirksamer Weg sind, um die Pan-
demie unter Kontrolle zu bringen, zeigen die 
bereits erfolgten Immunisierungen in Vorarl-
bergs Alten- und Pflegeheimen und den Lan-
deskrankenhäusern. 

Parallel mit den höheren Impfstoffmengen, 
die nach Vorarlberg kommen, verstärkt das 
Land gemeinsam mit seinen Partnern die 
Kommunikation im Rahmen der bereits 
laufenden „Vorarlberg impft.“-Initiative. Zu-
gleich wendet man sich mit dem Aufruf an 
die Bürgerinnen und Bürger, sich auf der 
Plattform im Internet für eine Impfung vor-
merken zu lassen. 

Wer sich unsicher fühlt oder wem notwen-
dige Informationen zur Impfung fehlen, kann 
sich gerne unkompliziert beim Hausarzt in-
formieren.

Vormerkungen für eine kostenlose und frei-
willige Corona-Schutzimpfung lassen sich 
online unkompliziert unter www.vorarlberg.
at/vorarlbergimpft vornehmen. Wer keinen 
Internetzugang und keine E-Mail-Adresse 
besitzt, wird gebeten, sich an Familienange-
hörige oder Bekannte zu wenden, die behilf-
lich sein können. Wer auch diese Möglich-
keit nicht hat, kann sich über die kostenlose 
Impf-Hotline 0800 201 361 telefonisch 
melden und erhält Unterstützung bei der 
Vormerkung. Sobald Impftermine verfügbar 
sind, erhalten Vorgemerkte gemäß der gel-
tenden Priorisierungsliste eine Benachrichti-
gung mit der Einladung, einen individuellen 
Zeitpunkt für eine Impfung zu vereinbaren. 
Nützliche Informationen rund um das Imp-
fen sind weiterhin auch unter www.1450-
vorarlberg.at sowie unter www.rund-ums-
impfen.at abrufbar.

Einstimmige Beschlüsse bei der 4. Gemeindever-
tretungssitzung

Am Donnerstag, den 22.04.2021 fand die 4. Gemein-
devertretungssitzung in der Mittelschulhalle statt. Da-
bei wurden der Beitritt zum Landesprogramm familie-
plus, die Ersatzbeschaffung eines neuen Elektroautos 
aufgrund eines auslaufenden Leasingvertrages sowie 
die Verabschiedung einer Resolution betreffend Volks-
abstimmungsverfahren allesamt einstimmig beschlos-

sen. Ein rein informeller Tagesordnungspunkt war die Information der Gemeindever-
tretung durch die Landesregierung zur Anpassung des Grundwasserschongebiets 
„Untere Lutz“ sowie „Tschalenga Au“.
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Veranstaltungen in der Villa 
Falkenhorst
Vernissage - Gartentraum oder reif für die Insel

Poesie, Malerei & Grafiken, Collagen & Montagen von Christine Kertz und Erika Kro-
nabitter

Eröffnung am 30. April 2021 von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Ausstellung wird eröffnet von Hugo Ender.

Seit einem Jahr mehr denn je ist der Garten neuer Sehnsuchts- und Rückzugsort, 
wurde sozusagen zur eigenen privaten Insel, die – je stärker die Reise- und Bewe-
gungseinschränkungen im Lockdown waren – einziger Zufluchtsort im Außen wurden. 
Gartentraum und Insel stellen ein Vexierspiel des Reisens und Bleibens dar. Beide, 
der Garten und die Insel sind Quelle für Inspiration, Poesie, Meditation und philoso-
phische Überlegungen.

Von 30. April bis 24. Mai 2021 jeweils Sonntag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 
jederzeit nach Vereinbarung. Eintritt frei!

Muttertagskonzert: CAVIEZEL.RATH DUO

9. Mai 2021 um 17.00 Uhr 

Wenn Virtuosität und Zauber von Instrument und Stimme aufeinandertreffen, in 
feiner Interaktion kommunizieren und persönliche Geschichten musikalisch erzählt 

werden, entsteht eine Magie, der sich das 
Publikum nicht entziehen kann, da Herz und 
Seele berührt sind. Die Schweizer Vokalistin 
mit finnischen Wurzeln Heidi Cavieziel, hat 
mit dem österreichischen Gitarristen Oliver 
Rath ein Duo ins Leben gerufen, dass gefühl-
volle Songs und innovative Arrangements in 
einen lebendigen Dialog schickt, wo es nicht 

nur um wohlgeformte Töne, sondern auch um die Wucht im Moment geht. Caviezels 
facettenreiche stimmliche Range und Leichtigkeit entführt in unbekannte Sphären 
und trifft auf ein nicht weniger abwechslungsreiches und spannungsvolles Klangbild 
der Archtop-Jazz-Gitarre von Rath.  Ob selbst geschrieben oder Originales neu arran-
giert – es darf schön, impulsiv, zart, wild, fröhlich und traurig zugleich sein.Für die 
Veranstaltung gelten die aktuellen Covid-19-Maßnahmen. Die Plätze sind aufgrund 
der geltenden Verordnung limitiert. Reservierungen unter www.falkenhorst.at oder 
05550 20137.

Nachruf Militärdekan i.R. 
Otto Krepper
In der letzten Woche mussten wir verneh-

men, dass Militärdekan 
i. R. Otto Krepper am 14. 
April 2021 verstorben 
ist. Otto Krepper wur-
de am 22. März 1951 
in Bludenz geboren, 
wuchs in Thüringen auf 
und ist im Jahre 1977 
in Dornbirn zum Priester 

geweiht worden. Im Jahre 1978 wurde er Mi-
litärseelsorger und 1992 Militärdekan. 

Otto Krepper war ein fröhlicher, humorvoller 
und vor allem geselliger Mensch. Er zele-
brierte in seinem Wirken als Priester auch 
unzählige Taufen und Trauungen und war 
Vielen als Tauf- und Traupriester bekannt. 
Darüber hinaus hatte er besonders für junge 
Menschen immer ein offenes Ohr und war 
auch als Militärseelsorger für die seelischen 
Anliegen der Soldaten da. 

Immer wieder zog es ihn nach Thüringen zu-
rück, wo er gerne Besuche bei Verwandten 
und Bekannten abstattete. 

Die aufrichtige Anteilnahme und dankbare 
Erinnerung der Gemeinde Thüringen gilt der 
Trauerfamilie Krepper.

Im Namen der Gemeinde Thüringen

Bgm. Harald Witwer

100 Jahre - Fussballclub Thüringen
100 Jahre FC Thüringen - mit Schreiben vom 24.04.1921 vom Amt der Vorarlberger 

Landesregierung wurde die Gründung unseres 
Fußballvereins FC Thüringen bestätigt. Wir alle 
vom Traditionsverein FC Thüringen, der auch 
viele Höhen und Tiefen erlebt hat freuen uns, 
dass wir dieses historische Jahr erleben dür-
fen! Leider hat uns die Pandemie einen großen 
Strich durch die Rechnung gemacht, mussten 

wir doch die 100 Jahr Feier auf unbestimmte Zeit verschieben. Unser aller Dank 
gilt aber unseren Gönnern, Sponsoren, Freunden, den Trainern, dem Nachwuchs- 
und den aktiven Spielern und dem Vorstand unter unserem Obmann Berno Witwer, 
welche uns gerade in dieser schwierigen Zeit trotzdem die Treue halten. 100 Jahre 
FC Thüringen - 1921 bis 2021 ein Verein welcher in der Region Walgau gesellschaft-
liche, kulturelle und soziale Interessen bereits seit 100 Jahren wahrnimmt!

Naturjuwel Montiola Wei-
her und Wasserfall - Video

Vor kurzer Zeit 
hat sich ein Herr 
auf der Gemein-
de gemeldet 
und mitgeteilt, 
dass er die 
Montiola Weiher 
und den Was-

serfall besucht hat. Diese haben ihm so sehr 
gefallen, dass er spontan ein Video dazu 
aufnahm. Das Video ist öffentlich unter fol-
gendem Link https://www.youtube.com/
watch?v=eKKrmg5ZQIE&t=212s bzw. unter 

dem eingefügten QR-Code er-
sichtlich.

Das Foto entstand vor Corona im Jahr 2019
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„z‘ Bluamaegg“ macht wieder of!
Ab 1. Mai sind wir wieder für euch da. Wir freuen uns! Aktuelles über unser Gasthaus 
ist seit Kurzem im Internet zu finden – www.gasthausblumenegg.at. Auch die Kinorei-
he im „Bluamaegg“ geht weiter. In Zusammenarbeit mit „EU XXL Die Reihe“ werden 
nochmals zwei Filme vorgeführt.

Der geheime Roman des Monsieur Pick

Sonntag 02.05.2021 - 17:00 Uhr

Trailer ansehen: https://app.gruvi.tv/movies/9965/modular

Systemsprenger

Sonntag 16.05.2021 - 17:00 Uhr

Trailer ansehen: https://www.youtube.com/watch?v=BhOdhljhO1o

Es gilt Maskenpflicht (FFP2) auch während 
der Vorführung. Ein negatives Testergebnis 
(auch Selbsttest) sollten (müssen;-) Sie bei 
sich haben. Bitte vorher unbedingt anmel-
den…unter 0650 3403713.

Es sind nur begrenzt Plätze vorhanden. Helga 
und Markus

Re-Use-Sammeltag am 05. Juni 2021 im 
DLZ Blumenegg
Re-Use-Sammeltag nutzen und Gutes tun

Wiederverwenden statt wegwerfen macht auf jeden Fall Sinn. Es ist nicht nur ökolo-
gisch, sondern schafft auch Arbeitsplätze für benach-
teiligte Menschen. Über diese Beschäftigung finden 
viele von ihnen wieder einen Job auf dem regulären 
Arbeitsmarkt. Und wer Haushaltsgeräte günstiger kau-
fen kann, schont auch seine Geldbörse. 

Deshalb: Am 05. Juni 2021 aussortierte funktions-
tüchtige Elektrogeräte und gut erhaltene Haushalts-

gegenstände von 09:00 bis 12:00 Uhr beim DLZ Blumenegg vorbeibringen. Die ab-
gegebenen Gebrauchtwaren werden aufbereitet und anschließend über die Second 
Hand-Shops von Caritas, Integra und Lebenshilfe Vorarlberg wieder günstig verkauft. 

Die Re-Use-Aktion mit dem Motto „Wiederverwenden statt Wegwerfen“ wird von den 
Vorarlberger Gemeinden, dem Vorarlberger Gemeindeverband und den Partnern Cari-
tas, Integra und Lebenshilfe Vorarlberg getragen. 

Informationen auf www.umweltv.at/abfall/re-use/

Factbox

Was kann beim Re-Use-Sammeltag abgegeben werden?
• Elektrogeräte (Waschmaschinen, Küchengeräte, Stereoanlagen usw. ohne Akkus)
• Hausrat (Geschirr-, Gläsersets, Besteck, Kochtöpfe etc., keine Blumenübertöpfe)
• Gartenwerkzeug (Bohrmaschinen, Rasenmäher usw.)
• Deko-Gegenstände (Vasen, Bilder, Modeschmuck usw.)
• Medien (CD, DVD, Langspielplatten, keine Musik-/Video-Kassetten)
•  Spielzeug (Spiele, Musikinstrumente, Bausteine, keine Stofftiere und Spielzeug-

Waffen)
•  Alles fürs Kind (Kinderwäsche, Puppen usw., keine Schnuller)
Wichtig! Alle Gegenstände müssen funktionstüchtig, komplett und sauber sein!

Tag der Blasmusik - 
heuer etwas anders!
Liebe ThüringerInnen!

Auch heuer 
wird unser 
Tag der Blas-
musik am 1. 
Mai leider 
nicht wie ge-
plant stattfin-
den. Aber die-
se Situation 
lässt uns alle 
kreativ wer-
den und wir 
lassen diesen 
Tag nicht einfach klanglos entfallen. Wir ha-
ben uns in unserem jeweiligen Home-Office 
einen Platz gesucht und für euch eine Klei-
nigkeit vorbereitet, damit ihr uns am Tag der 
Blasmusik trotzdem hören könnt - zwar nicht 
auf der Straße durchs Dorf marschierend, aber 
ganz einfach auf unserer Homepage www.mv-
thueringen.at oder in den sozialen Medien.

Es freut uns auch jedes Jahr, dass wir in Form 
von Spenden eure Freude an der Musik und 
diesem Tag spüren. Da wir heuer die Haus-
sammlung nicht machen können und auch 
Einnahmen durch andere Veranstaltungen 
wegfallen, würden wir uns freuen, wenn ihr 
trotz der besonderen Umstände unseren Ver-
ein unterstützen 
möchtet. Wir sind 
über jede Spende 
dankbar und wer-
den diese nach der 
Corona-Zeit mit ganz 
viel Musik wieder 
wettmachen.

Musikverein Thüringen

AT03 3745 8000 0431 9406

oder den QR-Code scannen

Wir wünschen euch noch viel Gesundheit und 
freuen uns schon, wenn wir wieder für euch 
musizieren können!

Euer MV Thüringen
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Die nächste Ausgabe von „Bi üs do z’Thürig“ er-
scheint am 13.05.2021. Unterlagen für Beiträge 
sind bis 06.05.2021 unter gemeinde@thueringen.
at, (Tel.Nr. 2211) im Gemeindeamt einzureichen.

Kostenlose Energieberatung
Bertsch Gebhard, Dorfstraße 192;  
6713 Ludesch; Voranmeldung: 069910445208
E-Mail: g.bertsch@oekoberatung.at

4-Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad/Dusche, 
WC, Arbeitsraum, Balkon, Kellerabteil und über-
dachter Autoabstellplatz ca. 110 m² zur Vermie-
tung, Kontakt: 0664 3587736

Rückblick - Einsätze der Ortsfeuerwehr 
im März
Nachdem unsere „Winterpause“ aufgrund der 
Covid-19-Pandemie und der mit ihr im Zusam-
menhang stehenden Einschränkungen länger als 
geplant ausgefallen ist, können seit einigen Wo-
chen wieder jeden Freitagabend Übungen sowie 
Schulungen in unserem Gerätehaus durchgeführt 
werden. Diese finden, um die Chance einer An-
steckung mit dem Corona-Virus zu minimieren, in 
Kleingruppen zu verschiedenen Uhrzeiten statt, 
wodurch die Anzahl der Personen, die sich zum Beispiel gleichzeitig in unserer Gar-
derobe aufhalten, gering gehalten wird.

Wie wichtig eine hervorragend ausgebildete und jederzeit einsetzbare Mannschaft 
ist, haben die abwechslungsreichen Einsätze im letzten Monat gezeigt:

•  Die heftigen Schneefälle Mitte März führten dazu, dass wir am 16. März um 4:50 
Uhr in die Schnifner Straße (L 75) gerufen wurden, wo ein Baum auf die Fahr-
bahn gestürzt war und von uns entfernt werden musste.

•  In den Gerbeweg rückten wir am 26. März um 13:19 Uhr aufgrund eines ver-
unfallten Lieferwagens aus. Wir kümmerten uns zunächst um die Absicherung 
des Einsatzortes, bevor wir die Straße von ausgetretenem Öl reinigten und das 
Unfallfahrzeug für den Abschleppdienst vorbereiteten.

•  Zwei Mitglieder unserer Feuerwehr unternahmen am 27. März um 10:00 Uhr 
einen Erkundungsgang in der Hackschnitzelanlage neben dem DLZ Blumenegg, 
wo es zu einer starken Rauchentwicklung unklaren Ursprungs gekommen war. Als 
Ursache stellte sich ein Motorschaden an einer Arbeitsmaschine heraus, wes-
halb von uns keine weiteren Maßnahmen ergriffen werden mussten.•

•  Ebenfalls zu erwähnen sind die fortlaufenden Assistenzeinsätze beim Covid-
19-Landes-Testbus, der seit Februar jeden Donnerstag in unserer Gemeinde Halt 
macht. Wir kümmern uns dabei um den Ordnungsdienst – eine Aufgabe, die 
meistens von unseren „Feuerwehr-Senioren“ übernommen wird, wofür ihnen ein 
großes Dankeschön gilt.

Flurreinigung macht auch vor Weiher nicht Halt… 
...und so haben Johannes S. und sein Vater 
eine Flurreinigung auf dem Grund des Wei-
her 2 durchgeführt und sind dabei fündig 
geworden. 

Die Müll-Ausbeute ist auf dem nebenste-
henden Bild ersichtlich. Die Gemeinde be-
dankt sich bei den beiden für diese außer-
gewöhnliche Form der Flurreinigung.
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